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Von Amaunet

Kapitel 9: Black Wings

Nachdem Raphael die liebe Jibrille wieder zusammengeflickt hat, wollte Gott
weitermachen.

Luzifer: Du kannst so ein Sklaventreiber sein.
Raphael: Und es geht dir auch wirklich wieder gut?
Jibrille: Ja, ich werd's schon überleben. Hab ich viel verpasst?
Uriel: Nein.
Michael: Ich kann mich an die FF gar nicht mehr erinnern. Ö_ö
Gabriel: Auch kein Beinbruch.

Black Wings

Luzifer: Und schon wieder habe ich einen bitteren Beigeschmack.
Gott: Keine Sorge, diesmal geht es nicht um dich. ^^
Michael: Um wen denn dann? O_o
Gabriel: Vielleicht Uriel?
Uriel: Und wie kommst du auf diese dumme Idee?
Gabriel: Wenn du arbeitest hast du auch schwarze Flügel.
Jibrille: Stimmt. >->

Langsam betrat sie den Raum.

Michael: Wer ist sie?
Luzifer: Das werden wir wahrscheinlich nie erfahren, oder?
Gott: Geduld, meine Kinder. ^^
Raphael: Irgendwie beunruhigt mich sein Blick.
Jibrille: Wir sind dem Untergang geweiht! O__O

Vorsichtig huschten ihre Blicke umher, die in der Dunkelheit etwas zu erkennen
versuchten; ihre so trügerisch sicher klingenden Schritte verhallten unheimlich in den
unbekannten Weiten des Raumes. 

Uriel: Wie poetisch, da hat sich mal jemand Mühe gegeben.
Michael: Kann es sein, dass sie schielt? Ö_ö
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Gabriel: Möglich, wir wissen mal wieder überhaupt nichts. -.-
Luzifer: Ist das denn was Neues? Wir müssen uns die Infos sowieso irgendwoher
klauen.
Jibrille: Genau, wo befindet sie sich eigentlich?
Raphael: Im weiten Raum, könnte aber auch das All sein. ^^

"Ich weiß, dass du hier bist!!" 

Luzifer: Und schon geht das Rätselraten in eine weitere Runde.
Michael: Wer denn? >_<
Jibrille: Bestimmt ein Mann!
Raphael: Bestimmt ein männlicher Engel!
Uriel: Nicht schon wieder eine Lovestory!
Gabriel: Habt ihr den Titel vergessen? Es wird hoffentlich dramatisch.

Ihr Ruf erzeugte ein Echo, das ihr eine Gänsehaut bescherte. Als es endlich verhallt war,
trat eine schreckliche Stille an seine Stelle, die nur von Tessie schnellem Atem
unterbrochen wurde. 

Jibrille: Da! *auf den Namen zeigt*
Raphael: Wir haben tatsächlich einen Namen! O_o
Luzifer: Und dabei mussten wir noch gar nicht alles lesen… -.-
Michael: Ich mag den Namen nicht.
Uriel: Es interessiert niemanden, was du magst oder nicht.
Gabriel: Sieht man ja an seinen Männergeschmack.
Michael: Wenn man im Glashaus sitzt, sollte man nicht mit Steinen werfen, Bruder! Òó
Gabriel: …

Zehn ewige, stille Minuten stand sie so, angespannt, keuchend, abwartend. 

Luzifer: Zehn Minuten?
Jibrille: Ich wäre längst wieder gegangen.
Gabriel: Auf was wartet Tessie überhaupt?
Uriel: Auf die Antwort dieses imaginären Wesens.
Michael: Warum keucht sie eigentlich? Ich kenne mich bei Frauen ja nicht so aus, aber –
Jibrille: Das hat damit absolut nichts zu tun! òó

Dann, plötzlich, flammte neonhelles Licht auf. 

Luzifer: In was für einem verdammten Loch befinden wir uns eigentlich, wenn es
Neonlicht hat?
Michael: In einer Bar.
Uriel: In einem Bordell.
Jibrille: Nein, dann wäre es rotes Neonlicht. ^-^
Gabriel: Wissen wir denn überhaupt, welche Farbe das Licht hat? Oo
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Raphael: Wusste gar nicht, dass es neonhell als Farbe gibt. oÔ

Tess schrie auf, als es sie blendete; ihre Nerven waren zum zerreißen gespannt. 

Luzifer: Kein Wunder, dass es sie blendet, wenn es Neonlicht ist.
Michael: Stimmt, und auch noch neonhell. ^^
Gabriel: Von was ist sie eigentlich so angespannt?
Uriel: Sie trifft gleich Mr. Right.
Jibrille: Ach, du Schande.

Als sie endlich wieder sehen konnte, erfasste sie panisch schnell ihre Umgebung: Der
Raum war tatsächlich riesig. 

Gabriel: Ein Stadion?
Raphael: Eine Oper?
Jibrille: Ein Kaufhaus?
Luzifer: Wieso nur ein Raum?
Michael: Ist ja schön, dass sie wieder was sieht, aber sie könnte wenigstens mal Infos,
die wir brauchen, rüberwachsen lassen. >_<

Die Seiten waren weit entfernt und das Ende konnte sie nicht ausmachen. 

Raphael: Ich hab noch nie so einen seltsamen Raum gesehen. Oo
Luzifer: Er erinnert mich etwas an meinen Thronsaal. >__>
Gott: Nein, es geht noch immer nicht um dich. ^^
Michael: Wie ist sie denn in den Raum gekommen, wenn alle Wände übelst weit
entfernt sind?
Uriel: Wahrscheinlich hat sie sich reingebeamt.
Gabriel: Ist sie denn nicht ein Mensch?
Jibrille: Woher sollen wir das wissen? Wir kennen doch bloß ihren Namen.

Immer noch die Augen schützend erkannte sie plötzlich einen Stuhl, der weit hinten lag. 

Luzifer: Ach?
Michael: Wie geht denn das? Hat der sich plötzlich aus dem Nichts materialisiert?
Raphael: Stimmt, sie hat sich gerade im Raum umgeschaut und nichts gesehen.
Jibrille: Was ist das für ein Stuhl? Etwa wieder eine Umschreibung für Thron?
Uriel: Und was ist an dem Stuhl so interessant?

Sie nahm eine stolze, aufrechte Haltung ein und lief auf ihn zu. Als sie noch zehn Meter
entfernt war, ließ die Vorsicht sie anhalten. 

Michael: Dad, spul mal schneller.
Gott: Warum sollte ich? Ihr sollt auch in den Genuss kommen. ^^
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Luzifer: Und mich bezeichnet ihr als das Böse der Welt?
Uriel: Ich nehm alles zurück.
Jibrille: Was ist denn nun mit dem Stuhl?

Auf dem thronartigem Stuhl saß jemand, den Rücken ihr zugewandt. 

Jibrille: Aha! Also doch ein Thron.
Raphael: Nein, nur ein thronartiger Stuhl. ^^
Luzifer: Ich bekomm gleich nen Anfall!
Michael: Jetzt mach hier nicht so ein Trara.
Gabriel: Woher will sie eigentlich wissen, dass er mit dem Rücken zu ihr sitzt? Sie
scheint ja vom Neonlicht geblendet zu sein.
Uriel: Frauen spüren so etwas.

Sie erschauerte, als sie ihn an seiner Aura erkannte. 

Uriel: Möchte auch sein, immerhin wusste sie, dass er hier ist.
Gabriel: Wer ist denn er?
Michael: Wollen wir wetten?
Raphael: Ich fürchte, es wird uns nicht gefallen. *auf ihren Vater deut*
Gott: ^____^
Alle: O____O;;;

Die Worte, die sie sagen wollte, ließen sich nicht aussprechen, ihre Beine ließen sich nicht
mehr voreinander setzen. 

Jibrille: Wow, der Typ muss echt gut sein, wenn sie so paralysiert ist.
Luzifer: Komisch, bei mir warst du nie so.
Jibrille: Tja, woran das nur lag?
Michael: Weiter!

Eine Bewegung ging durch den Rücken des Mannes, und ruckartig erschienen seine
beeindruckend großen, pechschwarzen Flügel und breiteten sich aus. 

Gabriel: Und woher sieht sie das? Ich denke, der sitzt in einem Thron?
Uriel: Ja, normalerweise haben diese einen hohe Rückenlehne.
Raphael: Wahrscheinlich hat sie es sich gedacht, als seine Flügel herausgeschossen
kamen.
Jibrille: Beeindruckend große Flügel? Muss er etwa was kompensieren? ^-^
Michael: XD

Mit einer langsamen, selbstsicheren Bewegung drehte der Stuhl sich Tess entgegen. 

Luzifer: Ein Stuhl kann sich nicht selbstsicher bewegen, das können nur Lebewesen.
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Gabriel: Erfahren wir endlich, wie er aussieht?
Raphael: Mich würde eher ihr Aussehen interessieren.
Michael: Wir wissen immer noch nicht sehr viel.
Jibrille: Vielleicht wird es gegen Ende besser?

Der Hass flammte in ihren Augen auf. Wie sehr sie ihn verabscheute, diesen widerlichen
Anführer der Engel! 

Alle: …
Michael: Anführer der Engel?
Luzifer: Ich bin’s nicht. ^^
Raphael: Ähm…
Gabriel: Eigentlich ist Michael unser Anführer.
Michael: Ich bin aber nicht widerlich! >_<
Jibrille: Doch, du bist widerlich schwul.
Michael: *sie schlag*
Jibrille: Au. X___x
Uriel: Habt ihr euch jetzt abgewechselt? o_Ô

Der Engel, nun ihr zugewandt, öffnete langsam die eiskalten Augen. 

Michael: Ich kann das gar nicht sein!
Gott: Bist du auch nicht. ^^
Gabriel: Wen hat’s denn dann erwischt?
Gott: Er befindet sich im Raum. ^^
Uriel: Ich hab ein ganz mieses Gefühl.
Raphael: Dito.
Jibrille: Außer Uriel hat doch keiner von euch eiskalte Augen.
Uriel: Das wird die Autorin wenig interessieren.

"Ich bewundere deinen Mut, Mensch." Die Stimme war dieselbe, die an jenem Freitag die
Abschlachtung der menschlichen Rasse befohlen hatte. 

Michael: Jetzt klingt’s doch irgendwie nach mir.
Luzifer: Nach mir auch.
Jibrille: Warum wollt ihr alle die Menschen abschlachten? Habt ihr sonst keine
Hobbys?
Gabriel: Das fragst du noch?
Uriel: Und welcher Mut überhaupt? War es denn so ein Kraftakt vor diesen Typen zu
treten?
Raphael: Ja, er ist doch ihr Mr. Right, wie du so schön gesagt hast. >_>

Mondschein erhitzte sich; gerne hätte Tess es gepackt und ihm den Kopf abgeschlagen.

Raphael: Was ist Mondschein?
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Luzifer: Klingt wie eine Waffe.
Uriel: Und was für eine?
Jibrille: Ein mutiertes Schwert.
Gabriel: Wieso mutiert?
Jibrille: Weil es sich erhitzen kann, Dummi. >->

Doch dazu war sie nicht gekommen. Ihre Fäuste zitterten vor Hass, als sie sich zwang,
ruhig zu bleiben. 

Luzifer: Sie hasst ihn also. Warum?
Michael: Sie ist ein Mensch und damit der Ausrottung geweiht.
Jibrille: Logisch, dann würde ich ihn auch hassen.
Uriel: Wenn sie ihn nicht töten will, was will sie dann?
Gabriel: Von ihm getötet werden.

"Ich bin beeindruckt. Kaum ein Engel hätte geschafft, was du vollbracht hast." 

Gabriel: Und was hat sie vollbracht? >_<
Raphael: Gibt es dazu noch eine Vorgängergeschichte?
Gott: Vielleicht, aber die Autorin ist abgemeldet. ^^
Luzifer: Mir schwirrt schon der Kopf.

Er lachte grausam und im nächsten Moment fühlet Tess sich von seiner verdichteten Aura
erdrückt; 

Michael: Ja, mach sie platt, dann haben wir es hinter uns.
Jibrille: Du scheinst Recht zu haben, Gabriel.
Gabriel: Wenigstens einmal im Leben. ^^

sie war wie gelähmt, als er kalt fortfuhr: "Aber du weißt, dass du nicht ein hundertstel
meiner Kraft besitzt. Du bist mir völlig ausgeliefert. Es ist Wahnsinn, sich gegen mich
stellen zu wollen. 

Luzifer: Wenigstens einer, der noch klar bei Verstand ist.
Michael: Schön, dass wir mit unseren Fragen nicht allein sind.

Weshalb, frage ich dich, bist du hier, vor dem Thron des höchsten Engels, 

Jibrille: Also doch ein Thron und kein Stuhl! <-<
Michael: Ich bin doch der höchste Engel. .___.
Uriel: Vielleicht wurdest du getötet?
Michael: Schönen Dank auch. Wer war das? >_<
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vor dem Thron des Inhabers der größten Macht, 

Gabriel: Eigentlich ist das immer noch unser Vater. O_ô
Luzifer: Vielleicht wurde er ja auch getötet.
Michael: Super, welcher Vollpfosten hat uns gekillt? Den zerreiß ich in der Luft. >_<
Jibrille: Kann man einen Gott denn so einfach töten?
Gott: Nein. ^^

vor dem Thron von jemandem, der dich ohne Umstände zerquetschen könnte. Weshalb?" 

Raphael: Auf die Antwort bin ich wirklich gespannt.
Uriel: Keiner von uns weiß, was sie überhaupt dort will.
Jibrille: Wahrscheinlich weiß sie es selbst nicht. ^-^
Michael: Würde mich nicht wundern…

Sie zitterte, als seine Stimme verhallt war. Nicht vor Angst; sie war sich seiner Kraft und
Unbesiegbarkeit bewusst gewesen. 

Luzifer: Wäre auch töricht, wenn nicht.
Gabriel: Klar, wer legt sich schon freiwillig mit einem Engel an?
Jibrille: Unsere Tessie.
Uriel: Die scheint sowieso einen Dachschaden zu haben.

Sondern vor Wut. Wie konnte sie ihn bitten, wie würde er reagieren? 

Luzifer: Langsam werde ich neugierig und das passt mir gar nicht.
Michael: Du und neugierig?
Jibrille: Die Apokalypse! O__O
Gabriel: Was will sie ihn denn bitten?
Uriel: Um einen schnellen und schmerzlosen Tod.

Sein skrupelloses Lachen klang noch in ihren Ohren, sein "Tötet sie alle!" war in ihr
Gedächtnis gebrannt. 

Luzifer: *zufrieden seufz*
Jibrille: Gleich ist er in einer anderen Welt. >->
Raphael: Scheint ein ziemlich ungemütlicher Zeitgenosse zu sein.
Gabriel: Meinst du? Bis jetzt wirkt er sogar sympathisch.
Uriel: Sympathisch ist das falsche Wort, du meinst eher IC.

Auch wenn sie ihn um etwas bitten würde - sie wollte nicht unterwürfig sein. 

Gabriel: Schon mal dran gedacht, dass er dann nein sagen könnte?
Michael: Ach, wahrscheinlich überrumpelt sie ihn so, dass er das ohne zu zögern
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macht.
Raphael: Wie dumm soll der Engel denn sein?
Uriel: Dass du das noch fragen kannst.

Den Kopf stolz erhoben, die Stimme sicher und laut sagte sie: "Du weißt nicht, weshalb
ich hier bin? Sind Engel denn nicht allwissend - wie sie tun?" 

Luzifer: Seit wann seid ihr allwissend?
Jibrille: Wäre mir auch neu. Oô
Michael: Dad ist allwissend.
Gott: ^^
Raphael: Wahrscheinlich meint sie das Gedankenlesen.
Uriel: Bei Menschen muss man das noch nicht mal anwenden. Deren Gedanken stehen
ihnen förmlich ins Gesicht geschrieben.

Seien schwarzen Augen weiteten sich überrascht. 

Uriel: Mist.
Gabriel: Juhu! ^^
Michael: Warum ist er eigentlich überrascht?
Jibrille: Vielleicht stellt sich Tess ihn nackt vor. ^-^
Luzifer: Jibrille!

Ein kleines, stolzes Lächeln erschein auf Tessies Lippen; es wurde wehmütig und war
schließlich nur noch verbissen. Plump ließ sie sich vor ihm auf die Knie fallen. Sie hörte
das rauschen seiner Kleidung und seiner imposanten Flügel, als er verwundert aufstand.
Sie hielt den Kopf gesenkt und die wütend blitzenden Augen geschlossen. 

Raphael: Merkt er denn nicht, dass ihr Verhalten komisch ist?
Uriel: Nein, er ist dumm!
Gabriel: Die Kleine soll endlich ihren Spruch ablassen, damit wir gehen können. >_<

"Mach mich zum Engel, ich bitte dich." 

Alle: …
Gott: Will sich keiner dazu äußern?
Luzifer: Lieber nicht. *sich einen Kommentar verbeiß*
Jibrille: Klingt, als wenn er sie heiraten soll. ^-^
Michael: Für mich klingt’s eher, als wenn er sie poppen soll.
Raphael: Wie soll er sie denn zum Engel machen? Dazu müsste er sie doch töten. Oo
Gabriel: Ja, außerdem können wir so was nicht.
Uriel: Du nicht, aber dieser hier.

Eine Stille trat ein. Als Tess zu ihm aufblickte, war die Verwirrung in sein Gesicht
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geschrieben. Verständnislos huschte ein irritierter Blick über sie. Sie lächelte wehmütig
darüber, den höchsten und mächtigsten aller Engel dermaßen verwirrt zu haben. 

Luzifer: Kein Wunder, dem muss das auch Spanisch vorkommen.
Jibrille: Ich denke, sie hasst ihn bzw. alle Engel, warum will sie dann einer sein?
Raphael: Vielleicht erfahren wir es noch?!

Er ließ sich wieder in seinen Thron fallen. Er hatte sich wieder gefasst. Als er sprach, war
seine Stimme sicher und klar: "Wieso?" 

Gabriel: Ja, da denken wir alle ausnahmsweise mal dasselbe.
Uriel: Scheint ihn ja ziemlich aus der Fassung gebracht zu haben.

Tessie erhob sich und ließ den traurigen Blick gesenkt.

"Meine beste Freundin... Liz... Wenn ich ein Engel wäre, könnte ich ihr das Leben retten.
Sie hat es verdient." 

Luzifer: Sicher…
Michael: Nur wegen ihrer Freundin will sie in den Tod gehen? Ist die denn irre?
Jibrille: Du verstehst das eben nicht. Es ist nicht nur ihre Freundin, sondern auch ihre
beste Freundin, das verbindet.
Uriel: Das ist kompletter Unsinn, wie soll sie ihr dadurch das Leben retten?
Raphael: *mit den Schultern zuck*

Wieder trat eine Stille ein. Als der Engel die Aussage begriff, begann er, laut zu lachen
und schien gar nicht mehr aufhören zu wollen. Verbissen starrte Tess den Boden an. Als
er sich beruhigt hatte, stand er auf und stellte sich vor sie. Er betrachtete den
rebellischen, hasserfüllten Blick, mit dem sie ihn ansah, musterte ihr Schwert und ließ
seine Blick über ihren Körper gleiten. 

Michael: Ha! Also doch ein Schwert.
Uriel: Wer gibt seinem Schwert denn einen Namen?
Gabriel: Michael zum Beispiel.
Michael: Ja, aber den Namen verrat ich euch nicht. Xp
Luzifer: *stock* Er mustert ihren Körper?
Jibrille: Oho!
Raphael: Ich kann gar nicht hinsehen!

"Wie ist dein Name, Mensch?" Die Kälte schien beinahe aus seine Stimme gewichen zu
sein. 

Gabriel: Aber auch nur fast.
Jibrille: Sie heißt Tess, glücklicherweise haben wir es schnell genug erfahren. ^-^
Uriel: Ja, stellt euch nur vor, dass wir ihn erst jetzt erfahren hätten. Wie hätten wir mit
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diesem Loch im Herzen nur Leben können?
Luzifer: *seufz*

"Ich werde Tessie genannt." 

Michael: Von wem? Deiner besten Freundin?
Raphael: Muss man einen so kurzen Namen wie Tess denn noch verniedlichen?
Luzifer: Ja, weil das lustig ist. -.-

Ein weiteres mal betrachtete er sie, dann hob er die Arme. 

Gabriel: … und formte ein Kreuz mit seinen Händen.
Uriel: … und sprach: „Satan, weiche!“
Luzifer: >__>

"So sei es." 

Michael: Er macht das wirklich? O_o
Gabriel: Der Grund, den sie genannt hat, wäre es mir nicht wert gewesen.
Uriel: Ob sie jetzt endlich stirbt?
Jibrille: Freu dich lieber nicht zu früh. Vielleicht stirbt sie gar nicht.

Tess schrie vor Schmerzen auf, sobald seine Astralkraft brutal durch ihren Körper
brannte, sie warf sich zu Boden und krümmte sich, als ihre Gedärme sich zu entflammen
schienen. 

Michael: Ui! Spontane Selbstentzündung von innen. ^^
Uriel: Nun, wenigstens leidet sie.
Gabriel: Stimmt, ist auch ein Anfang.
Raphael: ó_ò

Ihre Stimme erstarb; sie würgte Galle. Ihre Organe stülpten sich um, es fühlte sich an, als
ob sie von innen ausgebrannt werden würde. Knackend verschoben sich ihre Knochen,
manche brachen. Noch immer schrie sie stumm, voller Qual. Obwohl ihre Sinne vor
Schmerzen gelähmt waren, verlor sie nicht das Bewusstsein; röchelnd schnappte sie nach
Luft, krampfte sich zusammen, krümmte sich vor Schmerz. 

Raphael: *sich die Augen zuhalt* Ich kann das nicht mit ansehen! So helft dem armen
Ding doch!
Uriel: Sie ist selbst Schuld.
Gabriel: Genau, sie wollte es schließlich.
Jibrille: Wie ihr euch anhört… *Kopf schüttel*
Luzifer: Die nächste FF muss unsere Nerven erstmal wieder beruhigen.
Michael: Dann sollten wir mit dem MSTing aufhören. ^^
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Ausdruckslos betrachtete er ihr Leiden, die Arme immer noch über ihr erhoben, von
phosphoreszierendem Licht umstrahlt. 

Jibrille: Schön, dass es ihm wenigstens gut geht. -___-
Michael: Mit dem hab ich sowieso noch ne Rechnung offen. Òó Immerhin hat er
sowohl Vater als auch mich getötet!
Uriel: Dein Tod wäre jetzt kein großer Verlust.
Michael: *nach Luft schnapp*

Als die Schmerzen plötzlich nachließen, und schließlich sogar ganz verschwanden, blieb
sie keuchend liegen. 

Michael: Klingt, als hätte sie echt miserablen Sex gehabt. Ö_ö
Jibrille: *ihn schlag*
Michael: Au. X__x

Die Bestandteile ihres Körpers hatten sich neu zusammengefunden. Ihr Körper hatte sich
die Anatomie der Engel angeeignet.

Er wartete bis sie sich langsam, zitternd, aufrichtete. Das Blut wich aus ihren erschöpften
Augen, ihr Körper war jetzt stärker als je zuvor. Er hob auffordernd die Hand und große,
schneeweiße Schwingen brachen aus ihrem Rücken. 

Raphael: Warum sind ihre Flügel weiß und seine nicht?
Gabriel: Weil er sich zum Todesengel fortgebildet hat und die haben nun mal
schwarze Flügel.
Uriel: Sehr richtig.
Jibrille: Das Blut wich aus ihren Augen? Oo Wie soll ich mir das denn vorstellen?
Luzifer: *den Kopf schief leg*
Michael: Vielleicht hat sie jetzt weiße Augen und keine – was auch immer – Farbigen?!
Jibrille: Du meinst, weil seine auch schwarz sind?
Michael: Ich habe keine Ahnung! Ó__Ò

"Von nun an seist du Ishtar: Dienerin und Herrin, Engel gewordener Mensch. 

Luzifer: Was? Meine Ishtar?
Gabriel: Wohl eher meine! <__<
Jibrille: Ich dachte, dass sich Ishtar deutlich genug ausgedrückt hätte, als sie sich der
Rebellion angeschlossen hatte?!
Michael: Ach, das hat Gabriel einfach vergessen. ^^

Du dienst mir, du bist von nun an meine Gefährtin und somit Mitherrscherin über den
rebellierenden Himmel. 
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Luzifer: Wieso eigentlich Rebellion? Das ist immer noch meine Aufgabe! >_<
Uriel: Warum sollst bloß du auf die Idee kommen?
Jibrille: Und er macht sie tatsächlich zu seiner Frau. oO
Raphael: Aber wieso? Er liebt doch bloß ihren Körper.
Gabriel: Sie war mal ein Mensch, die kann man gar nicht lieben!

Ich bin Raphael." 

Raphael: O________________O
Michael: Du?
Gabriel: Auch du, mein Sohn Brutus?
Uriel: Das hätte jetzt niemand erwartet.
Jibrille: Raphael soll dieser Typ sein?
Luzifer: Dann doch eher Uriel.
Uriel: Ich mag dich auch. -.-

Als er sie entkleidete und vergewaltigte, wehrte sie sich nicht. 

Alle: …
Raphael: *umkipp*
Luzifer: *nach Luft schnapp*
Jibrille: Oh je…
Michael: Super, eine Vergewaltigung. -.-
Gabriel: Engel vergewaltigen keine Ex-Menschen. -.-
Uriel: Kann man eigentlich von einer Vergewaltigung reden, wenn sie sich nicht wehrt
und es über sich ergehen lässt?
Michael: Na ja, der Großteil der Ehefrauen macht das genauso und täuscht dann einen
Orgasmus vor.
Luzifer: *umkipp*
Jibrille: Luzifer! O___O

Sie richtete den leeren Blick nach oben und bezahlte die Engelwerdung mit Erduldung,
während sie sein Kind empfing. 

Jibrille: Man wird nicht immer gleich beim ersten Mal schwanger.
Luzifer: Sagst gerade du… *röchel*
Michael: Raphael? Lebst du noch?
Raphael: *sich nicht mehr reg*
Gabriel: Schön, sie ist jetzt also schwanger… Was lernen wir daraus?
Uriel: Sie hätte ihn lieber gleich töten sollen.
Luzifer: *fauch* Sie hätte sich gleich von ihm töten lassen sollen!
Gott: Pause. ^^
Michael: Dad, das war echt grauenhaft!

...........
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